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meist zugeschrieben wird? Sind nicht gar oft die Genüsse des Gaumens und der
Geselligkeit in der Erinnerung die Hauptsache? Wenn dem so ist, wräre es
nicht angezeigter, nur einen Spaziergang in der Umgegend zu machen mit einem
mitgenommenen „z'Vieri" im Chörbli, das dann im schattigen Walde verzehrt
wTerden könnte C. S.

Frage 7. Was halten meine w:erten Kolleginnen von Nr. 126 im zweiten
Sprachbüchlein „Auf dem Hügel"? Dieses Stück sollte doch im Mai behandelt
werden, da finde ich aber, es sei zu schwierig für Schüler, die kaum recht lesen
gelernt haben. Hat es den Zweck, die Kinder Frömmigkeit und Dankbarkeit
zu lehren? Da fände sicli aber gewiss irgendwo eine Erzählung, wo die drei-
und mehrsilbigen Wörter wie „hellfarbige", „wandelten", „strahlenden",
„unbeschreiblicher" dünner gesäet sind.

Frage 8. Was ist gegen das Schwitzen an den Händen zu machen? In
meinem Schulzimmer steht in der Arbeitsstunde immer ein Kessel mit Wasser,
meine Strickmädels und Nähfräuleins waschen alle fünf Minuten die Hände, aber
geschwitzt wird immer zu.

Stellenvermittlung.
Pro Memoria. Stellengesuche und Angebote, denen allemal die Marke für

die Rückantwort und die Adresse von Referenzen beizulegen sind, werden jederzeit

entgegengenommen von
Frau Luise Zurlinden', Pelikan 12, Bern.
Frl. Johanna Schneider. Effingerstrasse 12, Bern.
Frl. Emma Rott, Redaktion der Lehrerinnenzeitung, Zieglerstrasse 36,

Mattenhof. Bern.

Mitteilungen und Nachrichten.
Anzeige. Gerne kommt die Redaktion der Aufforderung nach, auch dies

Jahr wieder ein Verzeichnis empfehlenswerter, billiger Ferienkurorte zu bringen.
Zu den schon früher zusammengestellten Adressen sind noch eine Anzahl neuer
gekommen und möchten wir alle werten Kolleginnen ersuchen, uns gelegentlich
weitere empfehlenswerte Kurorte namhaft zu machen, auf dass unsere Liste von
Jahr zu Jahr reichhaltiger werde zu Nutz und Frommen unserer
Erholungsbedürftigen.

Billige Lehrerinnen-Kurorte. 1. Frau Pfarrer Kopp in Wichtrach Fr. 3. —
2. Pension Gehristein Fr. 3. — 3. Pfarrer Hiltbold, Blumenstein Fr. 3. 50.
4. Pfarrer Jäggi, Kirchdorf. 5. Frau Dr. Hubler, Uttigen Fr. 3. 50. 6. Asyl
für Unbemittelte in Neuhaus. Münsingen Fr. 1. 70. 7. Lehrer Siegfried in Ginunel-
wald Fr. 3. — 8. Frau Handschin, Vitznaü, Fr. 3. 50. 9. Pension Christian von
Grünigen, Ebnit, Saanen, Kt. Bern. Fr. 3.50; Milchkuren Fr. 2. 50. 10. Herr
Jakob Heusen. Landwirt, Oberthal bei Zäziwyl, Grosshöchstetten. Fr. 1. 20 bis
Fr. 1. 50; Auskunft Spezierer Schwarz, Aarbergergasse. 11. Liiterswyl, Bucheggberg,

Fr. 3.80—4.50. 12. Moosbad bei Emmenmatt zirka Fr. 3. — ; Wirt
Kästli. 13. Frau Rohrbach, Lehrerin, Matten bei St. Stephan. Obersimmenthal.
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